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Status der geplanten Umsetzung der baulichen Maßnahmen am  
Elisabeth-Castonier-Platz 
 
Anfrage Nr. 20-26 / Q 00380 aus der Bürgerversammlung  
des Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem am 30.11.2023 
 
 
Sehr geehrte Damen* und Herren*,  
 
mit o. g. Anfrage aus der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem  
werden Fragen zum Status der geplanten Umsetzung der baulichen Maßnahmen rund um den 
Elisabeth-Castonier-Platz gestellt. Wir haben Ihre Fragen an die mit der Erstellung der 
Baumaßnahmen beauftragte MRG Münchner Raumentwicklungsgesellschaft mbH 
weitergegeben. Deren Antworten geben wir hier wieder: 
 
 
Frage: „Wie ist die Planung der Baumaßnahmen für die Fertigstellung vom Elisabeth-
Castonier-Platz?“ 
 
Antwort MRG: Die bauliche Fertigstellung der Platzfläche und der angrenzenden Michael-
Ende-Straße ist für Ende 2024 vorgesehen. 
 
 
Frage: „Welche Einschränkungen wird es für Fußgänger, Rad- und Autofahrer während der 
Bauarbeiten geben? Sollen Autos ´draußen bleiben´? Kommt man noch zur U-Bahn?“ 
 
Antwort MRG: Wenngleich sie so gering wie möglich gehalten werden sollen, werden sich 
Einschränkungen aufgrund der Komplexität der Neubau- (Platzfläche) und Umbaumaßnahme 
(Michael-Ende-Straße), die im laufenden Betrieb stattfinden, nicht gänzlich vermeiden lassen, 
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dies betrifft insbesondere den fahrenden und ruhenden Verkehr in der Michael-Ende-Straße. 
Hauptaugenmerk liegt darauf, die Zugänge zum U-Bahnhof, zu den Wohngebäuden, zu den 
Gewerbeeinheiten und zur Stadtteilbibliothek stets aufrecht zu erhalten und Rettungswege 
sicherzustellen. Im Fall einer unausweichlichen, kurzzeitigen Sperrung von Verkehrswegen 
wird eine Alternative angestrebt. Die MRG wird auf ihrer Homepage (https://www.mrg-
gmbh.de) zu gegebener Zeit über die jeweilige Bauphase und die einhergehenden Umstände 
informieren und im Bedarfsfall die Anwohnenden auch direkt per Aushang o. ä. informieren. 
 
 
Frage: „Wie ist die Planung für den Bau des letzten Hochpunktes auf der freien Fläche an der 
Michael-Ende-Straße? Wie spielt das mit den Maßnahmen am Elisabeth-Castonier-Platz 
zusammen?“ 
 
Antwort MRG: Der MRG liegen lediglich die bisherigen Informationen aus der Presse vor, 
wonach es einen Siegerentwurf für das private Bauvorhaben gibt (vgl. Rathaus Umschau 
214/2023 vom 09.11.2023). Derzeit geht die MRG davon aus, dass es zwischen den Baumaß-
nahmen im Bereich der Straße sowie der Platzfläche auf der einen und dem privaten Wohn-
bauvorhaben auf der anderen Seite zeitlich keine Berührungspunkte geben wird. 
 
 
Frage: „Ist der Bau der lang erwarteten Rolltreppe hier inbegriffen? Wie ist die Planung?“ 
 
Antwort MRG: Die Planung und bauliche Realisierung der Rolltreppe ist nicht Bestandteil des 
MRG-Projektes. Federführend zeichnet sich in dieser Angelegenheit das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft. Der aktuelle Bearbeitungsstand ist der MRG nicht bekannt. 
    
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gezeichnet 
 
 
Christoph Frey 
Stadtkämmerer 
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